
CELAFLOR SCHÄDLINGSFREI CAREO
ist ein gebrauchsfertiges Pumpspray zur Anwendung an Orchideen und 
Zierpflanzen. Der Wirkstoff wird in die Blätter der Pflanzen aufgenommen 
und im Saftstrom verteilt (vollsystemische Wirkung). Celaflor Schäd- 
lingsfrei Careo bekämpft saugende und beißende Schädlinge wie Blatt- 
läuse, Thripse, Weiße Fliege, Schild-, Woll- und Schmierläuse, Spinn- 
milben sowie Käfer, Raupen, Minierer u.a. Durch den enthaltenen Ölan- 
teil werden auch die Larven- und Eistadien bekämpft.

*     Bei Weißer Fliege und Blattlaus.
**  Beißende Insekten wie z.B. Käfer, Raupen, Minierer, Blattwespe,    
      Gespinstmotten, Wickler, Buchsbaumzünsler;       
***  Saugende Insekten wie z.B. Blatt- und Wolllaus, Thripse, Zikaden u.a. 
Die Festsetzung einer Wartezeit ist ohne Bedeutung (N). 
Anwendung nur in den in der Gebrauchsanleitung genannten An- 
wendungsgebieten und nur zu den hier beschriebenen Anwen- 
dungsbedingungen. Careo Schädlingsfrei ist sehr gut pflanzen- 
verträglich bei den Kulturen Phalaenopsis, Cambria, Oncidium, 
Miltonia, Dendrobium, Cymbidium.
Achtung: keine Anwendung auf offene Blüten, da diese emp- 
findlich reagieren können!
Anwendung:
Vor Gebrauch schütteln! Befallene Pflanzen bis zur sichtbaren 
Benetzung einsprühen, auch die Blattunterseiten. Dabei einen 
Abstand von mindestens 50cm einhalten. Bei Bedarf nach 10-14 
Tagen nachbehandeln.

Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchs- 
anleitung einhalten. Zugelassen für nichtberufliche Anwender.
Von der Zulassungsbehörde festgelegte Anwendungsgebiete 
und -bestimmungen:

Insektizid, Akarizid
AL - Sonstige Flüssigkeiten zur unverdünnten Anwendung.
Wirkstoff: 0,05g/l Acetamiprid (0,005 Gew.-%)

Schädlinge Anwendungs-
menge AnwendungszeitAnwendungs-

bereich

Zierpflanzen,
Ziergehölze,
Freiland

Saugende und 
beißende Insekten*, 
Schildlaus-Arten, 
Schmierläuse, 
Weiße Fliegen

Behandeln bis zur 
sichtbaren Benetz-
ung; Max. Zahl der 
Behandlungen 4 
für die Kultur bzw. 
je Jahr jeweils im 
Abstand von
10 - 14 Tagen.
Pflanzen aus 50cm 
Abstand leicht
einsprühen - auch 
die Blattunterseite.

Bei Befallsbeginn 
bzw. bei 
Sichtbarwerden 
der ersten 
Symptome/ 
Schadorganismen

Saugende und 
beißende Insekten*, 
Schildlaus, 
Schmierläuse, 
Weiße Fliegen,
Spinnmilbe

Zierpflanzen,
Gewächshaus

Zimmerpflanzen
(Zimmer, 
Büroräume, 
Balkone)

Scotts Celaflor GmbH
Wilhelm-Theodor-Römheld-
Str. 30, D-55130 Mainz
Tel.: 01805/780 300
(0,14€/Min. aus
dem Festnetz,
max. 0,42€/Min.
aus den Mobilfunknetzen) ww.celaflor.de

Zulassungsinhaber und Vertrieb:

Inhalt: 200 ml

Zusätzliche Hinweise zur Anwendung: Celaflor Schädlings- 
frei Careo ist in der Regel gut pflanzenverträglich. Da bei der 
großen Zahl der Pflanzenarten und -sorten unterschiedliche 
Verträglichkeiten auftreten können, empfielt es sich, vor der 
Spritzung des gesamten Bestandes die Empfindlichkeit an 
einzelnen Pflanzen zu prüfen und über einen Zeitraum von 
ca. 10 Tagen zu beobachten. In seltenen Fällen können leich- 
te Spritzbeläge auftreten, die aber nicht pflanzenschädlich 
sind. Nicht anwenden an Weihnachtssternen, und Kalan- 
choer. Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen. Darf nicht 
in die Hände von Kindern gelangen. Ist ärztlicher Rat er- 
forderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereit- 
halten. Keine Anwendung bei hohen Temperaturen (> 25°C) 
oder direkter Sonnenbestrahlung. Empfindliche Oberflächen 
wie Möbel, Bodenbeläge o.ä. durch Unterlegen von Papier 
vor dem ölhaltigen Sprühnebel schützen. Hinweise zum 
Schutz des Anwenders: Jeden unnötigen Kontakt mit dem 
Mittel vermeiden. Missbrauch kann zu Gesundheitsschäden füh- 
ren. Für Kinder unzugänglich aufbewahren. Bei Verschlucken so- 
fort ärztlichen Rat einholen und Verpackung vorzeigen. Hin- 
weise zum Schutz der Umwelt: Das Mittel wird bis zu der 
höchsten durch die Zulassung festgelegten Aufwandsmenge 
oder Anwendungskonzentration, falls eine Aufwandsmenge 
nicht vorgesehen ist, als nicht bienengefährlich eingestuft. (B 4). 
Das Mittel wird als nicht schädigend für Populationen das Arten 
Aleochara bilineata (Kurzflügenkäfer), Pardosa amentata und 
palustris (Wolfsspinne) eingestuft. Das Mittel wird als schwach 
schädigend für Populationen der Art Poecilus cupreus (Lauf- 
käfer), Chrysoperla carnea (Florfliege) und Typhodromus pyri 
(Raubmilbe) sowie als schädigend für Coccinella septempunc- 
tata (Siebenpunkt-Marienkäfer) eingestuft. Das Mittel ist giftig 
für Fischnährtiere. Mittel und dessen Reste sowie entleerte Be- 
hälter und Packungen nicht in Gewässer gelangen lassen.
Lagerung und Entsorgung: Kühl, 
trocken und frostfrei lagern. Packung 
mit eventuellen Produktresten bei 
Sammelstellen für Haushaltsche-
mikalien abgeben.
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